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fen. Bei Mädchen gipfeln
Depressionen vor allem in
Magersucht, regelmäßigen
,,Fressattackent' oder im
sogenannten Ritzen. Lei-
der sind Teenies in dieser
sensiblen Phase für Eltern
und andere Erwachsene
kaum zu greifen. Fürsorgli-
che Fragen werden als läs-

tig empfunden und als un-
nötig abgetan. Wie es in ih-
nen aussieht, geben sie
nicht immer preis.

Gefohr imUerzug
Wie der ,,Spiegel On-

line" berichtet, haben 500/o

der Kinder zwischen l0
und 14 Jahren einmal im
Leben Suizidgedanken.
Der Großteil depressiver
Teenager wird ambulant
behandelt. Eine Psychothe-
rapie soll den Jugendlichen
helfen, sich selbst besser zu
verstehen und einen Weg
zu finden, mit eigenen Pro-
blemen und Zweifeln um-
zugehen. Wichtig fiir die
erfolgreiche Behandlung
ist, dass die Eltern mitein-
gebunden werden, also
auch Gespräche mit dem
Therapeuten wahrneh-
men. In schwereren Fäl-
len ist ein Klinikaufent-
halt unausweichlich. Bei
stationären Therapien

kümmert sich ein..Team
von Experten aus Arzten,
Psychologen, Sozialarbei-
tern und Pädagogen um die
jungen Patienten.
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Senden Sie lhre Anfrage an
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sind im Erwachsenenalter häufig von

Rückfällen betroffen. Eine Therapie hilft.
Eltern von Teenagern

kommen die stets wandeln-
den Stimmungen zwischen
himmelhochjauchzend und
zu Tode betrübt nicht selten
durchwegs ,,normal" Yor.
Kein Wunder, der Körper
und das Hirn des Nach-
wuchses befinden sich in der
Pubertät im Totalumbau.

Kritisrhe Phose

sich zurückzieht - dann
sollten Mutter und Va-
ter hellhörig werden.

Häufig versuchen
Teenager. ihre Pro-
bleme in Alkohol zu
ertränken und mit
Drogen zu bekämp-

Nicht selten sindfa-
miliäre dq schuli-
scheSchwiertgßei-
tenderGrundlädas
Äbkapseln,
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gendliche an allem
zweifelt, ständig
unzufrieden und
traurig ist, zrtm
Grübeln neigt und


